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Steinschwellen  

Einige domus der Fundstätte von Sant’Eulalia weisen eine Schwelle auf, die aus einem 

rechteckigen Monolithblock besteht, der aus die Ebene des Bodenbelags herausragt1 

(Abb. 1-3). 

 

 

Abb. 1 - Schwelle des südöstlichen Komplexes (Foto von Unicity S.p.A.). 

 

                                                           
1 PINNA 2002a, S. 39. 
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Abb. 2 - Schwelle des südöstlichen Komplexes während der Grabungsarbeiten (Foto von AFS). 

 

Abb. 3 - Steinschwelle des nordwestlichen Komplexes (Foto von AFS). 
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Dieses Element hat eine vollständigere Lektüre der Ikonographie des Gebäudes gestat-

tet, sowohl hin sichtlich der Möglichkeit, die Lage des Eingangs des Hauses zu bestim-

men, als auch hinsichtlich der zahlreichen Details des einzelnen Funds. Da die Tür nicht 

gefunden wurde, ist der limen (Schwelle) daher das einzige Indiz für das Vorhandensein 

der ianua, der Tür des domus, die direkt auf die Straße führte. Sie hatte eine Breite von 

ca. 1,80 m und auf Basis dieser Abmessung kann von einem Türrahmen mit zwei Flügeln 

ausgegangen werden, getragen von den postes (Pfosten), die noch in situ sichtbar und 

in Löchern in den kurzen Seiten der oberen Oberfläche des Blocks verankert sind, für die 

Aufnahme der entsprechenden Türangeln. 
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